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Erscheinungstermin 
der nächsten Ausgabe 

23.12.2009

Bald nun ist Weihnachtszeit - herzliche Einladung 
zu allen vorweihnachtlichen Veranstaltungen in der Großen Kreisstadt Zschopau

Weihnachtsmarkt 2009 
Nun ist er schon zur schönen Tradition
geworden, der Zschopauer Weihnachtsmarkt
am verlängerten 2. Adventswochenende. Von
Donnerstag, 03.12.2009, bis zum darauf
folgenden Sonntag, dem Nikolaustag, findet in
diesem Jahr im und um Schloss Wildeck das
vorweihnachtliche Treiben statt.

Wie im Erzgebirge seit Jahrhunderten üblich,
schmücken auch in unserer Stadt viele
Einwohner ihre Fenster mit weihnachtlichen
Beleuchtungen. Im Stadtkern verschönern
Lichtergirlanden die Straßen, dreht sich die
große Pyramide und viele elektrische Kerzen
lassen die Weihnachtsbäume auf dem
Neumarkt und an den Anlagen erstrahlen. Auch
die historischen Straßenlaternen werden wieder
durch die beliebten Weihnachtsmotive verziert.

Rund um die märchenhafte Kulisse von Schloss
Wildeck findet man zahlreiche geschmückte
Verkaufsstände mit weihnachtlichen Sortimen-
ten und jeder Menge kulinarischen Spezialitäten.

Viele Mitwirkende wollen den Weihnachtsmarkt
für Gäste und Bewohner der Stadt zu einem
eindrucksvollen Erlebnis werden lassen. So wird
das bunte Bühnenprogramm am Donnerstag
und Freitag von Kindern aus Zschopauer Kitas
mitgestaltet. Auch die Chöre des Gymnasiums,
der Grundschule "Am Zschopenberg" und der
Mittelschule „August Bebel” haben ihre Teilnah-
me angekündigt.

Nach der Eröffnung des Marktes am Donnerstag
18:00 Uhr durch unseren Oberbürgermeister,
Herrn Klaus Baumann, wird im Gang zu den
Stuben die Ausstellung "Form und Farbe"
eröffnet und auf der Bühne agiert das Silver Bell
Duo mit "Swinging Christmas".

Neben weihnachtlichem Basteln für Kinder ab
Freitag, wird es am Samstag und Sonntag
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Schauvorführungen geben, wo man Klöpplerinnen und Schnitzern bei
ihrer Tätigkeit über die Schulter und auf die Finger schauen darf. 
Die längste Büchertheke des Erzgebirges wollen die Mitarbeiterinnen
der Stadtbibliothek und des Fördervereines auf die Beine stellen. 
Auch das Marionettentheater, eine musikalische Märchenstunde, ein
Weihnachtsmärchen mit dem City Ballett sowie weihnachtliche
Unterhaltung mit einem Zitherspieler, dem Männerchor Zschopau, den
Witzschdorfer Blasmusikanten, den Bergsängern Geyer, dem Heimat-
sänger Friedemann Mayer, dem Posaunenchor, der Erzgebirgsgruppe
"Binge Maad" und dem Chemnitzer Bläserquartett uvm. stehen auf dem
Programm.
Das ausführliche Programm finden Sie in diesem Heft und auf dem
Weihnachtsmarktgelände. 
Und selbstverständlich wird auch der Weihnachtsmann erwartet und die
Hexe empfängt die Kinder in ihrem Märchenhaus.

Alle Mitwirkenden wünschen sich, dass sich recht viele Besucher vom
weihnachtlichen Flair des Zschopauer Weihnachtsmarktes bezaubern
lassen.

Das Programm finden Sie auf Seite 12. 
Anschließend weitere vorweihnachtliche Ereignisse.

20 Jahre friedliche Revolution 

Zu diesem Anlass und der Eröffnung der Sonderausstellung „MZ - die
Motorradlegende aus dem Osten Deutschlands“ reiste eine Delegation
Zschopauer Bürger in die Partnerstadt Neckarsulm. Unter dem Titel
„Durch die Mauer - kulturelle Ost-West-Begegnung“ führten der frühere
Neckarsulmer Oberbürgermeister, Dr. Erhard Klotz, das amtierende
Stadtoberhaupt, Joachim Scholz, der Oberbürgermeister der Stadt
Zschopau, Klaus Baumann, und der Stadtrat Johannes Gerlach, eine
Podiumsdiskussion im Deutschen Zweirad- und NSU-Museum.
Anschließend wurde die Ausstellung eröffnet, die noch bis zum 31. März
2010 zu sehen und sehr zu empfehlen ist.

RÜCKBLICK

Stolpersteine 

Am 03. November
2009 wurden vor
dem Gebäude, Lan-
gestraße 19, jetzt Sa-
nitätshaus „Augus-
tin“, drei Stolper-
steine für die ehe-
maligen Besitzer des
Gebäudes, Familie
Motulsky in den
Gehweg eingelas-
sen.

Diese jüdische Familie wurde Opfer des NS-Regimes. Während drei
Kinder über organisierte Hilfen gerettet werden konnten, sind die Eltern
und das jüngste Kind im Konzentrationslager Belzek ermordet worden.
Mehr als 100 Besucher nahmen an der bewegenden Veranstaltung teil,
die auf Initiative von Zschopauer Bürgern zurückzuführen ist. Die von
dem Künstler, Gunter Demnig, eingesetzten Steine sind drei von den
bisher in ganz Europa verlegten 20.500 Gedenksteinen. Zschopau war
damit die 509. Stadt, in der auf diese Weise der Opfer gedacht wird.
„Gewerbeanmeldung am 04.09.1912, MOTULSKY, Emil  David, 25 Jahre
alt, aus Zschopau, im Hause - Ortslistennummer 45,  Langestrasse -
Ecke Neumarkt, Handel mit Manufaktur-, Kurz-, Woll- und Weißwaren
zusätzl. Eintrag: seit 10.11.38 geschlossen, am 03.03.39 durch den
Besitzer abgemeldet.
Es wurden am 10.11.38 gegen 5 Uhr bei Motulsky sämtliche Fenster-
scheiben aus Anlaß wegen der Ermordung der Gesandtschaftsrates von
Rath in Paris durch jüdische Mörderhand eingeworfen.“

Fotos: Carsten Beier

20 Jahre Mauerfall
Erlebte Geschichte - Gymnasiasten erinnern an politische Wende

Am 9. November präsentierten Schülerinnen und Schüler des
Geschichtsleistungskurses des Zschopauer Gymnasiums die
Ergebnisse ihres Zeitzeugen-Projektes. Sie hatten in den vergangenen
Monaten unter Anleitung ihrer Kurslehrerin, Frau Ina Messig, Interviews
mit Bürgern aus Zschopau und Umgebung geführt, die mit dem DDR -
Regime in Konflikt lebten und/oder maßgeblich in der Wendezeit aktiv
waren. Die Resultate wurden in Facharbeiten zusammengefasst und
jeder Schüler gestaltete eine Schautafel zu „seinem“ Zeitzeugen.
Die Feierstunde am Abend des 09.11. führte Schüler, Zeitzeugen und
Öffentlichkeit zusammen. Schnell kam es zu angeregtem Meinungs-
austausch, denn die verschiedensten Lebensläufe, die Brisanz des
Datums 9. November und Erinnerung an gemeinsame Aktionen einiger
Zeitzeugen boten viel Gesprächstoff. 
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Einig waren sich diese darin, den Schülern zu danken und
Anerkennungen zu formulieren. Durch deren Projekt wurden auch in der
Bergstadt die Herbstwochen des Jahres 1989 noch einmal in ihrer
besonderen „Zschopauer Variation“ beleuchtet, kamen Menschen zu
Wort, die in der DDR Repressionen erlitten hatten und man erinnerte sich
an Hoffnungen und Träume dieses Herbstes. Wir möchten Sie herzlich
einladen, die Ausstellung im Schloss Wildeck zu besuchen.

„Polizeihistorische Ausstellung zeigt Zschopauer
Stadtpolizeigeschichte“

Ein Stück aus der Geschichte der Zschopauer Stadtpolizei zeigt die
Polizeihistorische Ausstellung im Polizeirevier Marienberg. Von einer
Stellenanzeige der Stadt Zschopau aus dem Jahr 1926 bis hin zur
unkündbaren Anstellung im Jahr 1935 wird die Geschichte des
Zschopauer Polizeihauptwachtmeisters Arthur Stimpel erzählt und mit
Bildern und Dokumenten belegt. 
So wie eigentlich jede sächsische Kommune hatte die Stadt Zschopau
seit dem ausgehenden 19. Jahrhundert eigene Polizeibeamte. Das
Stadtwappen, später der goldfarbene Buchstabe „Z“ auf den
Schulterstücken, gehörte zu deren Kennzeichnung. Eine vollständige
Verstaatlichung der Polizei in Deutschland und damit auch der
Kommunalpolizei erfolgte dann im Jahr 1935 und besteht bis heute.

Die Polizeihistorische Ausstellung im Polizeirevier Marienberg wird durch
die ehemaligen Zschopauer Polizeibeamten Roland Gräber und Udo
Krahl betrieben. Durch die Strukturveränderungen in der sächsischen
Polizei und die damit verbundene Umsetzung der beiden Beamten, zog
auch deren Ausstellung im Februar dieses Jahres von Zschopau nach
Marienberg um. Besichtigungen in Marienberg sind nach vorheriger
telefonischer Absprache (03735/606237 Udo Krahl oder 03735/606239
Roland Gräber) möglich. Einen ausführlichen Blick auf die Ausstellung,
die Geschichte der Polizei in Sachsen insgesamt, aber auch auf die
Geschichte von Arthur Stimpel kann man auch im Webauftritt der
Ausstellung unter www.sachsen-polizeigeschichte.de erhaschen.
In diesem Zusammenhang noch eine Bitte. Können uns
Zschopauerinnen und Zschopauer weiterhelfen? Wer kennt die auf dem
Bild gezeigten (der vierte von links ist Arthur Stimpel) Zschopauer
Polizisten? Wer kann uns weiteres Material (Dokumente, Bilder u.a.),
auch leihweise zur Verfügung stellen?

Udo Krahl

Übernahme der Schlüsselgewalt vom Zschopauer
Rathaus durch die Dittmannsdorfer Narren

Pünktlich am 11.11., 11:11 Uhr wurde
dem Oberbürgermeister die Schlüs-
selgewalt über das Rathaus entzo-
gen. Dieser musste Nachhilfeunter-
richt in Geographie und einige andere
Späße über sich ergehen lassen. 
Bis Aschermittwoch regiert das neue
Prinzenpaar André I. mit seiner
Prinzessin Kerstin I.!

„So bunt ist die Welt“ in der Kindertagesstätte
„Spatzennest“

In unserer Gruppe hatten noch viele Kinder Schwierigkeiten, die
Grundfarben richtig zu erkennen und zu benennen. Deshalb entschlos-
sen wir uns, im Rahmen des Projektes „Farben und Formen” Farbwo-
chen zu gestalten. Unsere 1. Woche war die rote Woche. Die Garderobe
und das Gruppenzimmer verwandelten sich durch rote Luftballons und
Tücher in rote Zimmer. Auch wir Kinder und Erzieher passten uns der
roten Woche an und trugen rote Kleidung. Die kleine Modenschau, in der
die roten Kleidungsstücke präsentiert wurden, machte allen viel Spaß. In
der gelben Woche war der Obst- und Gemüsetag ein besonderer
Höhepunkt. Die Kinder fühlten, rochen, und schmeckten die selbst
geschnippelten Früchte. Auch die entsprechenden Säfte dazu waren ein
Genuss. In der blauen Woche wurde es mit den Früchten schon etwas
schwieriger, aber zum Glück gibt es im Herbst Pflaumen und Weintrau-
ben. Unsere Eltern ließen sich jedenfalls immer etwas dazu einfallen.
Dafür recht herzlichen Dank. 
Nun steht uns noch die grüne Woche bevor. Da sich nun bei fast allen
Kindern die Farben gefestigt haben, fällt es uns auch leichter, die
Formen zu erkennen. Unsere Umhängekarten, mit den Formen: Dreieck,
Kreis und Viereck, mit den entsprechenden Farben zu benennen, gelingt
uns jetzt schon gut. Wir haben viel Spaß an dem Spiel. 

Die Erzieherinnen und Kinder der Gruppe 2/3

Zeitzeugen einschließlich dem Schirmherren, Prof. Dr. G. Schneider
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Ferien unter erschwerten Bedingungen

Im Hort „Am Zschopenberg“ ging es in den Herbstferien mächtig rund
und das gleich im doppelten Sinn. Dank des Konjunkturpaketes bekam
die gesamte Schule in den Ferien neue Fenster. Dadurch wechselte die
Hortbetreuung zwischen den verschiedenen Etagen und musste
schließlich in den Speisesaal umziehen. Viele Kinder der 3. und 4.
Klassen machten sich da lieber gleich aus dem Staub. Sie nutzten die
Einladung einer Dresdner Montessori-Schule und verbrachten
gemeinsam in der ersten Woche mit ihren Hortnerinnen 2 Tage in der
Landeshauptstadt.
Die anderen Kinder waren zum Reiten, gingen wandern, backten
Brötchen oder bastelten aus Eicheln und Kastanien viele wilde Tiere.
Die 2. Ferienwoche  stand unter dem Thema „Reise in das 18. Jahr-
hundert“. Zur Einstimmung erzählte uns Frau Heide in der Kinderbiblio-
thek eine schöne Geschichte und erklärte an Hand von Bildern die
Besonderheiten dieser Zeit.

Die nächsten Tage wurden vor allem Dank der Unterstützung unserer
Praktikantin Claudia und ihrem Vater sehr interessant und
abwechslungsreich. Da sich beide im „Prinz Maximilian Regiment“
engagieren, haben sie das Thema mit vielen Bastelideen, Fotos, Fahnen,
Informationen, Kostümen und Requisiten zum Anfassen bereichert.
Unsere Idee, auch wie im 18. Jahrhundert zu kochen und zu essen,
rettete uns schließlich aus unseren beengten Verhältnissen. Gemeinsam
wurden die Zutaten für die Kartoffelsuppe geschnippelt und zur großen
Freude der Kinder auf der Wiese ein Feuer aus Stroh und Birkenrinde
entfacht. Darüber kam der Kessel mit der vorbereiteten Suppe. Die
Kinder holten noch Bänke und andere Sitzgelegenheiten herbei und
schon konnten alle am Feuer sitzen und eine Schüssel Suppe löffeln. So
wurde es ein Mittagessen, das die Kinder sicher noch lange in
Erinnerung behalten.

Den Eltern unserer Hortkinder möchten wir auf diesem Weg für ihr
Verständnis danken, das sie in der leicht chaotischen und staubigen Zeit
für uns und die zahlreichen fleißigen Bauarbeiter hatten. 

Märchenlesen in der Kita „Pfiffikus“

Am 12.11.2009 war es wieder soweit: Die Senioren Frau Börtel, Frau
Morgenstern und Frau Schnabel besuchten unsere Einrichtung. Im
Gepäck hatten sie Märchen und Geschichten.
Die Kinder freuten sich sehr auf diese willkommene Abwechselung.
Gespannt lauschten die Löwen- und Bienengruppe, die Katzengruppe
und die Schmetterlingsgruppe z.B. dem Märchen „Der Froschkönig“.
Unsere „Vorleserinnen“ erläuterten den Kindern zudem bestimmte
Details der Geschichten und stellten Fragen, welche die Kinder natürlich
beantworten konnten.
Als kleines Dankeschön überreichten die Kinder eine Überraschung.

Auf diesem Wege möchten wir uns noch einmal ganz herzlich bei Frau
Börtel, Frau Morgenstern und Frau Schnabel bedanken und freuen uns
für die Zukunft auf noch viele Vorlesestunden.

Die Kinder und Erzieherinnen der KITA „Pfiffikus“

Neues aus dem „Bienenhaus” in Krumhermersdorf

In allen Bereichen der Wirtschaft wird von Qualitätsentwicklung/
Qualitätsmanagement gesprochen. Auch an unserer Einrichtung geht so
etwas nicht spurlos vorüber. Angeregt durch eine Weiterbildungs-
maßnahme setzten wir uns im Team zusammen und betrachteten unsere
Arbeit kritisch und auch mal aus einem anderen Blickwinkel. Wir
bemerkten, dass wir im Außengelände einiges verändern mussten. Die
Kinder brauchen neue Bewegungsherausforderungen. 3 verschiedene
Balancierbalken waren unser Wunsch. Kataloge wurden gewälzt,
Zeichnungen angefertigt und natürlich die Kinder befragt. Wir setzten
uns mit der Firma „Spielplatz- und Montageservice Weißbach“ aus
Langenau in Verbindung, die uns schon voriges Jahr eine Vogelnest-
schaukel angefertigt hat. Unsere Wünsche wurden in kürzester Zeit
erfüllt. Am 25. August 2009 konnten wir Einweihung feiern, dazu ließen
wir viele Luftballons in den Himmel steigen.
Nachdem unsere Ronja das Band durchtrennt hatte, wurden die
Balancierbalken rege genutzt. Doch damit nicht genug. 
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Bekanntmachungen

Der Oberbürgermeister informiert

Veröffentlichung von Beschlüssen des Stadtrates der Großen Kreisstadt Zschopau

Wir wollten auch noch ein neues Klettergerüst. Wieder wurden die
Kinder nach ihren Wünschen befragt und Kataloge gewälzt.
Zuerst musste unser Hausmann Uwe mit seinem „Zivi“ ganz fleißig sein
und den Untergrund für das Klettergerüst ausbaggern und vorbereiten. 
Dann konnte die Firma „Spielplatz- und Montageservice Weißbach“
unser schönes neues Gerüst aufbauen.
Nach kürzester Bauzeit, schon am 16. September 2009 war wieder eine
Einweihungsfeier. 

Wir möchten uns auf diesem Wege ganz herzlich bei der Firma
„Spielplatz- und Montageservice Weißbach“ aus Langenau für die gute
Zusammenarbeit bedanken. 
Auch möchten wir uns bei unserem Hausmann Uwe und seinem Zivi
bedanken. Und schon spuken uns wieder neue Projekte im Kopf herum.
Aber dazu später.

Bärbel Gerstenberger
Erzieherin im „Bienenhaus“

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 
6. Sitzung am 21.10.2009 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 36
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beauftragt den
Oberbürgermeister, sich mit der SAENA Sächsische Energieagentur in
Dresden in Verbindung zu setzen, um gemeinsam mit dieser nach
Lösungen für den Einsatz erneuerbarer Energien beim Um- und Ausbau
der Turnhalle „Martin-Andersen-Nexö-Schule“ zu suchen. 
In Verbindung dessen soll die wahrscheinliche Entwicklung der
Betriebskosten der verschiedenen Varianten dargestellt werden.

Beschluss-Nr. 37
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Einordnung
von 165.633,00 € Einnahmen (2.6300.3610-140) und 268.325,00 €

Ausgaben  (2.6300.9410-140) zur Sanierung der Siedlungsstraße im
Ortsteil Krumhermersdorf in den Haushaltsplan 2010.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau fasste in der 
7. Sitzung am 28.10.2009 folgende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 38
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die Aufhebung
des Beschlusses Nr. 28 der Sitzung des Stadtrates der Großen
Kreisstadt Zschopau vom 07.10.2009 betreffend der Stichwahl zur
Besetzung des 8. Sitzes des Verwaltungsausschusses der Großen
Kreisstadt Zschopau.

Beschluss-Nr. 39
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt beschließt die Besetzung des 8.
Sitzes des Verwaltungsausschusses der Großen Kreisstadt Zschopau
durch Losentscheid an DIE LINKE zu vergeben.

Beschluss-Nr. 40
Der Stadtrat beschließt die Leistungen für das Bauvorhaben zur
Rekonstruktion der elektrischen Anlage, einschließlich der Beleuchtung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die instandgesetzte Beethovenstraße ist seit kurzem fertig. Damit wurde eine weitere wichtige Verkehrsader unserer
Stadt, die noch sehr ramponiert war, wieder ordnungsgemäß hergestellt. Auch die Fußwege sind jetzt in einem
ordentlichen Zustand.

Mein Dank gilt nochmals allen Anwohnern, die während der Bauzeit die aufgetretenen Belastungen und
Einschränkungen geduldig ertragen haben.
Weitere Baumaßnahmen in unseren Kitas stehen kurz vor der Vollendung.

Gegenwärtig laufen in den Ausschüssen und im Stadtrat die Beratungen zum Haushaltplan 2010 und für die Folgejahre.
Sicher wird es uns gelingen, den Plan 2010 noch einmal ausgeglichen zu gestalten. Doch auch bei Ansetzung vieler
Sparmaßnahmen wird es kaum noch möglich sein, die Jahre ab 2011 noch "rund" zu bekommen. Auf Grund der
drastischen Einnahmeausfälle ist in diesen Jahren mit einem dramatischen Rückgang der Investitionen zu rechnen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

so langsam aber sicher kommt die Adventszeit näher. Ich möchte Sie jetzt schon einladen, am Samstag vor dem 
1. Advent unser Pyramidenanschieben zu besuchen. Natürlich ist zum 2. Advent der Zschopauer Weihnachtsmarkt
wieder die Attraktion in der Innenstadt und viele Händler werden zum Einkauf der Weihnachtsgeschenke einladen.

In diesem Jahr wird durch die Zschopauer Gewerbetreibenden ein Weihnachtsrätsel veranstaltet, das viele
Überraschungen bereit hält! Ich bedanke mich schon jetzt bei allen teilnehmenden Händlern für diese Initiative.
Ich wünsche Ihnen allen noch einen schönen November und eine besinnliche Adventszeit.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr

Klaus Baumann
Oberbürgermeister
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und Hausalarmanlage der Kita „Pfiffikus” im Gebäude Hausnummer 19
an die Firma Elektro-Merten, Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 18, 09405 Zschopau
zum Ange-botspreis von 80.980,00 € zu vergeben.

Beschluss-Nr. 41
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
nachfolgend eingebrachte Rechtsverordnung, wonach gemäß § 8 Abs.
2 SächsLadÖffG folgende Sonntage für den Einkauf freigegeben
werden:

- Sonntag, den 29.11.2009
- Sonntag, den 06.12.2009
- Sonntag, den 13.12.2009
- Sonntag, den 20.12.2009

Bekanntmachung der nichtöffentlichen Beschlussfassung vom
28.10.2009

Beschluss-Nr. 42
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
unbefristete Niederschlagung der rückständigen Forderungen über
Gewerbesteuer 2003 sowie der Nachzahlungszinsen 2003.

Beschluss-Nr. 43
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
unbefristete Niederschlagung der rückständigen Forderungen über
Gewerbesteuer 2001 bis 2003 sowie der Nachzahlungszinsen 2001 bis
2003 und der weiteren Nebenforderungen.

Beschluss-Nr. 44
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
unbefristete Niederschlagung der rückständigen Pacht für Mai und Juni
2008 sowie der Mahngebühren.

Beschluss-Nr. 45
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
unbefristete Niederschlagung der rückständigen Grundsteuer für das
Jahr 2008 sowie der Nebenforderungen.

Beschluss-Nr. 46
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Zschopau beschließt die
unbefristete Niederschlagung der rückständigen Zahlungen des Jahres
2007 sowie der Mahngebühren und der Säumniszuschläge.

Anlage zum Beschluss Nr. 41

Rechtsverordnung 
über die Ladenöffnungszeiten 2009 

Auf der Grundlage des § 8 Abs. 2 des Sächsischen Gesetzes über die
Ladenöffnungszeiten (SächsLadÖffG) vom 16. März 2007 (SächsGVBl
S. 42) in der jeweils gültigen Fassung erlässt der Oberbürgermeister der
Großen Kreisstadt Zschopau folgende Verordnung.

1. Im Territorium der Großen Kreisstadt Zschopau können an den
nachfolgend genannten Sonntagen alle Laden- und
Verkaufsgeschäfte des Einzelhandels in der Zeit von 12:00 - 18:00
Uhr geöffnet werden:
- Sonntag den 29.11.2009,
- Sonntag den 06.12.2009,
- Sonntag den 13.12.2009 und
- Sonntag den 20.12.2009.

2. Verkaufsstelleninhaber, die an diesen Tagen Arbeitnehmer
beschäftigen, haben entsprechend § 11 des SächsLadÖffG ein
Verzeichnis über Namen, Tag, Beschäftigungsart und -dauer der an
den freigegebenen Sonntagen beschäftigten Arbeitnehmer und über
die diesen Arbeitnehmern als Ersatz für die Beschäftigung an diesen
Tagen gewährte Freizeit zu führen. Die Bestimmungen des § 10 des
SächsLadÖffG werden als Auflage erteilt, der Wortlaut des Gesetzes
kann im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Zschopau eingesehen
werden.

3. Die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes, des
Mutterschutzgesetzes, des Arbeitszeitgesetzes und des Gesetzes
über den Schutz der Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen
bleiben von dieser Verordnung unberührt.

4. Die Verordnung tritt am Tag Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Zschopau, den 02.11.2009

Baumann
Oberbürgermeister

Korrekturen zum Stadtkurier 10/2009

Korrektur zum Beschluss Nr. 29
Aufgrund eines redaktionellen Fehlers im Stadtkurier 10/2009 ist Herr
Otmar Müller fälschlicherweise im Beschluss Nr. 29 als Reihenfolge-
stellvertreter aufgeführt. 
Wir bitten Sie dieses Versehen zu entschuldigen.

Korrektur zur Anmeldung der Schulanfänger
Aufgrund eines redaktionellen Fehlers im Artikel zur Anmeldung der
Schulanfänger, Stadtkurier 10/2009, wurden die Kinder aus Krumher-
mersdorf dem Schulbezirk der August-Bebel-Grundschule zugeord-
net.
Die Schulanmeldung aller Kinder aus Krumhermersdorf muss in der
Grundschule „Am Zschopenberg“ erfolgen.

Vorstellung der neuen Sport- und Mehrzweckhalle
an der Martin-Andersen-Nexö-Mittelschule

Am bekannten Schulstandort soll zur Wahrung der Gesamtsituation die
neue Halle unmittelbar am Standort der bestehenden Halle errichtet
werden.

Mit dieser Lösung wird es möglich, sowohl die funktionelle Einheit des
Schulbetriebes zu erhalten als auch bauliche Teile der bestehenden
Turnhallenanlage mit in die neue Gebäudekonstruktion zu integrieren.
Dabei ist geplant, die südöstliche und südwestliche Gebäudegrenze
aufzunehmen und den neuen, größeren Baukörper in nordwestlicher und
nordöstlicher Richtung auszudehnen.

Der Baukörper ist in seinen Abmessungen unter Einhaltung der
geltenden Normgrößen so geplant, dass ein direkter Eingriff in die Straße
nicht erfolgen muss. Grundsätzlich wird die Halle für die Funktionen
einer Schulsporthalle geplant, aber auch Vereinssport wird in der Halle
stattfinden. 

Hauptfunktion ist selbstverständlich der Schulsport. Dafür ist die
Mindestspielfeldgröße für eine Zweifeldhalle von 20 x 40 m zuzüglich der
erforderlichen Randbereiche seitlich je 1,0 m und stirnseitig je 2,0 m
vorgegeben.
Zusätzlich zum Sportflächengrundriss wird längsseitig einen
Tribünenbereich angeordnet. Hier wird der Nutzung der Halle durch in
Zschopau ansässige Sportvereine und deren Wettkampfbetrieb die
notwendige Beachtung geschenkt. Gleichzeitig eröffnet sich die
Gelegenheit, andere Veranstaltungen, zum Beispiel kultureller Art,
stattfinden zu lassen. 
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Die Mehrkosten für die Tribüne und dem daraus resultierenden
Baukörperanteil sind nicht förderfähig und müssen somit im vollen
Umfang von der Stadt getragen werden.
Alle Nebenfunktionen sind in einem Seitenanbau angeordnet. Dieser ist
im Bereich des verbleibenden Bestandes eingeschossig, im Bereich des
Neubaues zweigeschossig.
Im Seitenanbau sind die Funktionen Umkleiden, Waschen/Duschen,
WC, Aufsicht, Lager und Betreuung angeordnet.
Die im OG angeordnete Regiezentrale beinhaltet die gesamte
Steuerungstechnik inkl. der Regiezentrale und eines Beratungsraumes.
Die Nutzung bei Vereinsportveranstaltungen ist damit ebenfalls
gegeben.
Durch die der Nutzung entsprechenden großen Kubatur wird für den
Gebäudekomplex eine streng gegliederte Fassade vorgesehen.
Dadurch wirken die großen Fassaden nicht so wuchtig auf die
Umgebung.
Zur optischen Reduzierung der Hallenhöhe wird oberhalb der 7,00 m -
Nutzhöhe ein Fensterband angeordnet. An der Giebelseite des
Gebäudes wird das bereits jetzt vorhandene Wandrelief wieder
angebracht. Die Farbgestaltung wird dem Schulgebäude und der
Umgebungsbebauung angepasst.

Einwohnerversammlung 
im November/Dezember 2009

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

nachdem die bisherigen Einwohnerversammlungen von den Bürgern
der Stadt Zschopau gut angenommen wurden, möchte ich Sie ganz
herzlich zu den nächsten Einwohnerversammlungen einladen:

- 25. November, um 19:00 Uhr 
im High-Point Zschopau 

- 09. Dezember, um 19:00 Uhr 
im Besprechungsraum des Neuen Rathauses

Ich würde mich freuen, wenn Sie mit mir gemeinsam diese
Veranstaltungen nutzen, um zu aktuellen Themen der
Stadtentwicklung einen offenen Dialog zu führen.

Ihr 
Klaus Baumann
Oberbürgermeister

Kontaktadresse: Projektbüro „Demografie Zschopau“
Altmarkt 8 , 09405 Zschopau
Telefon:  03725 / 34 27 13
Mobil:     0152 / 259 923 98
E-Mail: demografie-zschopau@leb-sachsen.de
www.zschopau.de/news/demografie

Den Bund für das Leben 

haben im Standesamt

Zschopau geschlossen

am 16.10.2009 
Frank Georgi und Reinhild Arnold, wohnhaft in Lauschgrün und
Zschopau

am 17.10.2009
Andre und Claudia Manegold, geb. Bergauer, wohnhaft in Gornau

Für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück!

Standesamtliche Nachrichten

In Zschopau wurden im 
Oktober  2009 geboren:

am 06.10., Marlen Roscher
Eltern: Annika Grimm und Jörg Roscher, Zschopau

am 07.10., Saskia Regina Carmen Stöckel
Eltern: Susanne und Stephan Stöckel, Zschopau 

am 16.10., Toni Marko Reichard
Eltern: Madlen Reichard und Marko Schmützler, Zschopau

am 16.10., Nick Joel Neubert
Eltern: Claudia Neubert, Zschopau

am 19.10., Emilie Monika Vogler
Eltern: Astrid Vogler, Zschopau

am 22.10., Fynn Noel Bartsch
Eltern: Doreen und Hartmut Bartsch, Zschopau

am 23.10., Maximilian Schmidt
Eltern: Sandy Schmidt und Uwe Schütze, Zschopau, 

OT Krumhermersdorf

am 25.10., Leonie Schreiter
Eltern: Christina Diana und Dieter Colin Schreiter, Zschopau,

OT Krumhermersdorf

am 27.10., Jonas Robert Gaber
Eltern: Stefanie Gaber und Uwe Robert Wappler, Gornau

am 28.10., Nikki Jahn
Eltern: Tiffany Jahn, Zschopau

Herzliche Glückwünsche!

DRK Kreisverband sucht Altenpflegefachkräfte
für den ambulanten Bereich der Sozialstation

Marienberg

Für die Versorgung der Patienten im häuslichen Bereich sucht der DRK
Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V. examiertes Pflegepersonal aus
den Bereichen Alten- und Krankenpflege zur sofortigen Einstellung. 

Notwendig sind der Führerschein Klasse B sowie flexibles und
teamfähiges Arbeiten im Tagesdienst, keine Nachtschichten.
Informationen unter 03735/ 91390 oder 0172/ 7912020. 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an den DRK
Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V., Katharinenstraße 24, 09496
Marienberg.
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Stadt Zschopau

70. Geburtstag
Frau Ursula Horter
Herrn Peter Klemm
Herr Udo Köster
Frau Renate Münzner
Herrn Johannes Pilz
Frau Erika Rademacher
Herrn Klemens Schadler
Frau Erika Scheermann
Frau Ursula Stöckel
Frau Bärbel Unger
Frau Christine Vieweger
Herrn Gerhard Werner
Frau Utta Weigelt
Herrn Günther Zimmermann

71. Geburtstag
Frau Liane Bonitz
Herrn Aleksandr Busik
Frau Ingeborg Fritzsche
Frau Erika Mann
Herrn Otto Markel
Frau Gerda Morgenstern
Frau Ursula Oehme
Herrn Gerhard Rohrbach
Frau Waltraut Schiller
Herrn Winfried Schubert
Frau Ilse Tschersich
Herrn Gerhard Waidikat
Frau Helga Seyfert

72. Geburtstag
Herrn Dieter Hollmann
Frau Linda Hüttlein
Herrn Siegfried Wagner

73. Geburtstag
Frau Jutta Bretschneider
Frau Inge Bucher
Frau Ursula Freitag
Herrn Karl-Heinz Händel
Frau Thea Klemm
Frau Renate Liebsch
Herrn Wolfgang Münzner

74. Geburtstag
Frau Renate Gerlach
Herrn Günter Gerlach
Herrn Dieter Köhler
Frau Gertraud Rohde
Frau Hildegard Schulze
Frau Henriette Straube
Frau Annerose Uhlig

75. Geburtstag
Frau Annemarie Arnold
Frau Renate Ender
Herrn Lothar Maslosz
Herrn Dieter Mückisch
Herrn Manfred Püschel
Herrn Gerhard Rauscher
Frau Irene Schnabel

Herrn Reimund Weißflog

76. Geburtstag
Frau Margarita Braun
Frau Hildegard Groß
Herrn Dr. Siegfried Noetzel
Frau Isolde Schaarschmidt
Frau Isolde Wenzel

77. Geburtstag
Frau Annemarie Bröckl
Frau Inge Haunschild
Frau Ursula Lieberwirth
Herrn Werner Maurus
Herrn Otto Lukas

78. Geburtstag
Frau Sonja Butz
Frau Hildegard Maciuga
Frau Waltraud Schramm
Frau Anneliese Uhlmann
Frau Annita Weber
Frau Margot Weber
Herrn Wolfgang Weißbach
Herrn Gerhard Wenisch

79. Geburtstag
Herrn Heinz Arnold
Frau Charlotte Bellmann
Frau Ursula Gerhardt
Frau Helga Große
Frau Jutta Hösel
Herrn Gerhard Scholz

80. Geburtstag
Frau Ingeburg Blümel
Frau Christa Eberlein
Frau Charlotte Feick
Frau Gertrud Kroll
Herrn Joachim Petrick
Frau Tonja Schneider
Herrn Horst Walther

81. Geburtstag
Frau Helga Fiehm
Frau Ursula Manschmidt
Frau Edith Uhlig

82. Geburtstag
Herrn Gregor Bruder
Frau Inge Hänel
Herrn Christian Mühlstädt

83. Geburtstag
Herrn Manfred Härtel
Frau Hortense Uhlmann
Frau Hedwig Übrück

84. Geburtstag
Herrn Herbert Berends
Frau Hildegard Brückner
Frau Waltraud Klauß
Frau Frieda Weiser
Frau Anna Wohlfahrt

85. Geburtstag
Frau Margot Fleischer
Herrn Fritz Haase
Frau Dorle Voigt
Herrn Heinz Voigt

86. Geburtstag
Frau Lotte Hermann
Frau Edith Werner

87. Geburtstag
Frau Marie Dostal
Frau Elfriede Schlenzig

88. Geburtstag
Herrn Erich Hartmann
Herrn Hans Müller
Frau Erika Richter
Herrn Siegfried Stülpner

89. Geburtstag
Frau Lona Grellmann
Herrn Werner Herrschuh
Frau Hanna Partzsch
Frau Herta Roscher
Frau Erna Schneider

90. Geburtstag
Frau Gertrud Dietz
Frau Else Markert
Frau Elfriede Roscher

91. Geburtstag
Frau Martha Buttau
Herrn Rudolf Felber
Frau Flora Werner
Frau Elisabeth Zuschlag

93. Geburtstag
Frau Ella Freyer

Das Fest der 
Goldenen Hochzeit, 
den 50. Hochzeitstag, feiern
Edith und Günter Schulz. 

Die Diamantene Hochzeit,
den 60. Hochzeitstag,
begingen Irmgard und Rudi
Auge. 

Herzliche Glückwünsche,
Gesundheit und weiterhin
viele gemeinsame Stunden.

Ortsteil Krumhermersdorf

70. Geburtstag
Herrn Johannes Kahle
Herrn Heinz Lorenz
Frau Rosemarie Martin

72. Geburtstag
Herrn Wolfgang Martin

73. Geburtstag
Frau Edith Uhlmann

74. Geburtstag
Herrn Siegfried Messig

75. Geburtstag
Frau Renate Mehner

76. Geburtstag
Herrn Claus Arnold

77. Geburtstag
Herrn Manfred Köhler
Herrn Karl Uhlig

78. Geburtstag
Frau Anneliese Gläser

79. Geburtstag
Frau Anita Ratunde

80. Geburtstag
Herrn Gottfried Rößler
Herrn Franz Ullrich

81. Geburtstag
Herrn Erhard Richter

82. Geburtstag
Herrn Günter Clauß
Frau Ruth Keil

83. Geburtstag
Herrn Helmut Lohr

84. Geburtstag
Frau Liesa Ihle
Frau Gertrud Lindner
Herrn Werner Naumann
Frau Susanne Uhlig

85. Geburtstag
Frau Ilse Frohs

86. Geburtstag
Frau Helga Jüngling

89. Geburtstag
Frau Marianne Beyer
Frau Friedel Frenzel

Das Fest der 
Goldenen Hochzeit, 
den 50. Hochzeitstag,
begingen Sonja und
Christian Uhlmann. 

Herzliche Glückwünsche
und alles Gute.

Wir gratulieren
Der Zschopauer Stadtkurier übermittelt herzliche Glückwünsche zum Geburtstag an die Bürgerinnen und 

Bürger der Stadt Zschopau und im Ortsteil Krumhermersdorf, die im Monat November ihren Ehrentag begehen:

Standesamtliche Nachrichten
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Was ist los in Zschopau?
Große Kreisstadt Zschopau
Veranstaltungstermine Dezember 2009

montags:
08:00 - 11:00 Uhr, kostenlose Beratung und Schätzung durch
Mitglieder der Numismatischen Gesellschaft Zschopau,
Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14-tägig, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe, Volkssolidarität
Zschopau (07. u. 21.12.),
14-tägig, 15:00 Uhr, Hardanger-Handarbeitsgruppe 
19:30 Uhr, Posaunenchor, Kirche 

dienstags:
14:00 Uhr, Spätaussiedlertreff, Kirchliche
Erwerbsloseninitiative (KEZ)
15:30 - 16:30 Uhr, Jugendclub High-Point, Singestunde
deutsche Hits (Kinder)
17:30 - 21:00 Uhr, AG Schach, Schloss Wildeck, 
Gelbe Cammer
monatlich 1. Dienstag, 14:00 - 16:00 Uhr, Sprechstunde für
Ausländer, Rathaus Altmarkt 2, Zimmer 107

mittwochs:
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis und
Kleinkinder, Jugendclub High Point
15:00 - 17:30 Uhr, Klöppelgruppe I des Heimatvereins,
Schloss Wildeck, Vereinsr.
19:00 - 21:00 Uhr, Textilzirkel I, Schloss Wildeck,
Vereinsraum
14-tägig, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit
anschließendem Mittagessen (02., 16. u. 30.12.),
Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus, 
14:00 Uhr, Kreativzirkel, Kirchliche Erwerbsloseninitiative
(KEZ) 

donnerstags:
15:00 - 17:00 Uhr, Klöppelnachmittag, Schnitzerheim
16:30 - 17:30 Uhr, Familiensport (Mädchen ab 12 Jahre),
Jugendclub High Point
17:30 - 18:30 Uhr, Frauensport (ab 16 Jahre), Jugendclub
High Point
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Erwachsene,
Schnitzerheim

freitags:
15:00 - 16:00 Uhr, Dance for Kids, (Kinder 4-8 Jahre),
Jugendclub High Point
19:00 Uhr, Treff der Zschopauer Modelleisenbahn- und
Eisenbahnfreunde e.V. im Schützenhaus

02.12. 15:30 Uhr 
Leselust mit Frau Klemm

Ort: Mehrgenerationshaus
02.12. 15:00 - 16:00 Uhr

Schnupperstunde im „Bienenhaus“
Ort: Kita in Krumhermersdorf
03.- 06.12. 13:00 - 20:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt
Ort: Schloss Wildeck
03.12. 09:30 Uhr

Weihnachtsbaum wird geschmückt
Ort: Mehrgenerationshaus
03.12. 18:00 Uhr

Eröffnung der Ausstellung 
„Form und Farbe“

Ort: Schloss Wildeck, 
Galerie „Gang zu den Stuben“

06.12. 14:00 Uhr
gemütliches Beisammensein

Ort: Kirchliche Erwerbsloseninitiative 
(KEZ) 

07.12. 15:00 Uhr
Klöppelgruppe II

Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum

08.12. 14:00 Uhr
Weihnachtsfeier im Jugendclub

Ort: High Point, Anm. bis 03.12.
08.12. 14:00 Uhr

Spätaussiedlertreff
Ort: Kirchliche Erwerbsloseninitiative 

(KEZ) 
08.12. 15:30 - 16:30 Uhr

Schnupper-Spielstunde in der Kita 
„Spatzennest“

Ort: Kita Fritz-Heckert-Str. 31
08.12. 19:00 Uhr

AG Straßen, Häuser, Plätze
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
09.12. Kegeln im Ratskeller Gornau

Veranstaltung d. Volkssolidarität, 
Abf. 12:58 Uhr Busbahnhof

09.12. 17:00 Uhr
Selbsthilfegruppe Diabetiker 

Ort: Mehrgenerationshaus
09.12. 15:30 - 16:30 Uhr

Schnupperstunde in der Kita 
„Pfiffikus

Ort: Kita Waldkirchener Straße
09.12. 19:30 Uhr

Singkreis
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
10.12. 14:00 Uhr

Spielenachmittag im Klub
Ort: Mehrgenerationshaus
10.12. 19:30 Uhr

Übungsabend Männerchor
Ort: Schloss Wildeck, Blau-weiße Stube
12.12. 10:00 Uhr 

Auftritt Kinder der musikalischen 
Früherziehung der Musikschule Ars 
Nova

Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal
12.12. 13:00 Uhr

Weihnachtskonzert Musikschule 
Ars Nova 

Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal
12.12. 14:00 Uhr

Weihnachtsmarkt
18:30 Uhr
Weihnachtliche Musicalmelodien

Ort: im und um den Jugendclub 
High Point

13.12. 14:00 Uhr
gemütliches Beisammensein

Ort: Kirchliche Erwerbsloseninitiative 
(KEZ) 

13.12. 15:00 Uhr
Glühweintheke

Ort: Schloss Wildeck, Schlosshof
14.12. 12:00 Uhr

Adventsausfahrt nach 
Oberwiesenthal 
Preis 43,00 € - Veranstaltung d. 
Volkssolidarität

15.12. 13:30 Uhr
Weihnachtlicher Nachmittag

Ort: Martin-Andersen-Nexö-Mittelschule,
Anmeld. bis 10.12.

16.12. 18:30 Uhr
Textilzirkel II

Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Cammer
17.12. 15:00 Uhr

Schwimmen im Thermalbad
Wiesenbad
Sonderbus ab Gartenstraße

17.12. 16:00 Uhr
Selbshilfegr. Verband 
Bewegungsgeschädigter

Ort: Mehrgenerationshaus
20.12. 14:00 Uhr

gemütliches Beisammensein
Ort: Kirchliche Erwerbsloseninitiative 

(KEZ) 
21.12. 15:00 Uhr

Klöppelgruppe II
Ort: Schloss Wildeck, Vereinsraum
22.12. 14:00 Uhr

Weihnachtsfeier im Klub,
Ort: Mehrgenerationshaus, 

Anmeldung bis 17.12.
30.12. 10:00 Uhr

Stadtführung
Ort: Schloss Wildeck vor Touristinfo

Ausstellungen 
03.12.- 31.01.2010

„Form und Farbe“
Skulpturen und Malerei von 
Evelyn Stopat und
Ulfried Schramm

Ort: Schloss Wildeck, Galerie 
„Gang zu den Stuben“
Eröffnung 03.12., 18:00 Uhr

Noch bis  30.12.2009
20 Jahre Mauerfall - zum Gedenken 
an die friedliche Revolution 1989

Ein Zeitzeugenprojekt von Schülern
des Gymnasiums Zschopau
Ort: Schloss Wildeck, Roter Saal

Noch bis 30.12.2009
"Vom Kanu zum Atom-U-Boot"
Eine Modellbauausstellung über die 
Entwicklung der Seefahrt

Ort: Schloss Wildeck, Gelbe Stube

Noch bis 29.11.2009
"Kunstversuche Nr. 8" 
Schülerarbeiten aus dem 
Kunstunterricht des Gymnasiums 
Zschopau 

Ort: Schloss Wildeck, Galerie 
„Gang zu den Stuben“

Änderungen vorbehalten!

Termine für das Jahr 2010

Es werden alle Vereine, Gruppen, Organisationen und

Einrichtungen gebeten, die Termine und Jubiläen für das

Jahr 2010 an das SG Kultur- und Sport im Schloss

Wildeck zu melden. 

Meldungen können telefonisch unter 03725 287161, per

Fax unter 03725 287180 oder per E-mail an

rhofmann@zschopau.de abgegeben werden.

großzügiges
Baugrundstück
in guter Lage von Zschopau,
baureif, Preis VB
Info 0371-303426
www.ulrich-lange.com
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Sterbefälle im Oktober 2009

am 02.10., Gertrud Suchan
zuletzt wohnhaft in Flöha
im Alter von 81 Jahren

am 03.10., Martin Nestler
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 94 Jahren

am 05.10., Klaus-Peter
Dehne
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 68 Jahren

am 06.10., Johannes Richter
zuletzt wohnhaft in
Wolkenstein, OT Warmbad
im Alter von 87 Jahren

am 08.10., Marianne Kempter
zuletzt wohnhaft in
Augustusburg
im Alter von 74 Jahren

am 10.10., Siegfried Gränitz
zuletzt wohnhaft in Amtsberrg,
OT Weißbach
im Alter von 83 Jahren

am 14.10., Manfred König
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 61 Jahren

am 14.10., Peter Perschke
zuletzt wohnhaft in Amtsberg,
OT Weißbach
im Alter von 69 Jahren

am 17.10., Martin Schneider
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 89 Jahren

am 18.10., Siegfried Seifert
zuletzt wohnhaft in Dresden
im Alter von 84 Jahren

am 21.10., Heinz Hermann 
zuletzt wohnhaft in
Wolkenstein, OT Warmbad
im Alter von 82 Jahren

am 22.10., Erna Irmgard
Beier
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 85 Jahren

am 23.10., Lieselotte Fiedler
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 86 Jahren

am 29.10., Sieglinde Wenzel
zuletzt wohnhaft in Amtsberg,
OT Schlößchen
im Alter von 66 Jahren

Bestattungswesen Zschopau
Inh.: Gudrun Schwarz

Gartenstraße 9
09405 Zschopau 

Ausführung aller Bestattungsleistungen!
Eigene Kühl- und Aufbahrungsräume.
Einheimischer fachgeprüfter Bestatter mit fast 20-jähriger Berufserfahrung

S

Telefonisch ständig erreichbar: (0 37 25) 2 25 55

Standesamtliche Nachrichten Förderverein „Schloss Wildeck“ e.V.

Der Förderverein „Schloss Wildeck“ e.V. führte am 02.11.2009 seine
Mitgliederversammlung mit der Wahl des Vorstandes durch.
Der im Jahr 1997 gegründete Förderverein ist in den letzten Jahren
stetig gewachsen. Bestand er am Anfang der Gründung aus wenigen
Mitgliedern, so gehören heute 25 Personen dazu. Zur Versammlung
waren davon 21 anwesend, was zeigt, dass sich viele Mitglieder aktiv im
Verein beteiligen.
Nach der Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung  gab Herr
Kretschmar, der langjährige Vorsitzende des Fördervereins, in seinem
Rechenschaftsbericht nicht nur einen Überblick über das in den letzten 3
Jahren Erreichte, sondern über die gesamte Zeit seit dem Bestehen des
Vereins.
Rückblickend kann gesagt werden, dass vieles erreicht wurde und der
Verein aktiv geholfen hat, das Schloss Wildeck noch attraktiver zu
gestalten und zu beleben. Dies war aber auch nur möglich durch die
zahlreichen Spenden und durch das engagierte Handeln der Mitglieder
zu den verschiedensten Veranstaltungen.
So konnten die Stühle in der Blau-weißen-Stube erworben und die
Stühle in der Gelben Cammer restauriert werden.
Eine große Unterstützung gab der Verein bei der Beschaffung von
Exponaten für die Motorradausstellung und auch bei der späteren
Gestaltung der Ausstellung „MotorradTRäume“.
Der Verein organisierte verschiedene Ausstellungen, wie z.B. die
Schnitzausstellung von G. Uhlmann, für die auch noch zusätzliche
Vitrinen angeschafft wurden. Es wurden Reisevorträge und Lesungen in
Verbindung mit dem Förderverein der Bibliothek organisiert.
Mitglieder des Fördervereines unterstützen die Stadtverwaltung bei der
Absicherung der Öffnungszeiten der Museen und bieten zu den
Hochzeiten im Schloss Wildeck verschiedene Möglichkeiten zur
Ausgestaltung der Feier an.
Nicht zuletzt konnten für den Schlossgarten noch Bäume erworben und
gepflanzt werden.
Nach dem Rechenschaftsbericht und dem Bericht des Kassierers und
der Revisionskommission wurde der Vorstand des Vereins entlastet und
Herrn Kretschmar für die langjährige gute Arbeit gedankt.
Die Wahl des neuen Vorstandes begann mit der Vorstellung der
Kandidaten des neuen Vorstandes durch den Wahlleiter. In der
geheimen Wahl wurden dann aus 7 Kandidaten die 5 neuen Mitglieder
des Vorstandes gewählt, diese sind Frau Hofmann, Frau Uhlig, Frau
Wirth, Herr Müller und Herr Siegmund. 
Frau Hofmann, die Geschäftsführerin des Vereines, gab danach noch
einen kurzen Ausblick auf das nächste Jahr und zeigte verschiedene
Möglichkeiten auf, wie sich der Förderverein in das kulturelle Leben des
Schloss Wildeck und der Stadt einbringen kann.
So will sich der Verein bei der Umgestaltung der Motorradausstellung
aktiv beteiligen. Auf alle Fälle gibt es im Mai wieder das beliebte
Blasmusiktreffen und auch andere Veranstaltungen und Ausstellungen
sollen noch organisiert werden.
Aus den erwirtschafteten Geldern kann dann eine weitere Unterstützung
bei der Ausgestaltung und zur kulturellen Belebung des Schloss Wildeck
erfolgen.

Förderverein Schloss Wildeck e. V.      

Blutspenden - besonders vor Feiertagen wichtig

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen und es steht eine Reihe von
Feiertagen vor der Tür. In einigen Bereichen gibt es aber keine Ruhe und
Besinnung, zum Beispiel in den Unfallstationen der Krankenhäuser. Für
viele Verunfallte werden hier Blutkonserven benötigt. Deshalb denken
Sie bitte daran: während Sie in Ruhe feiern, kann ein Teil Ihres Blutes -
schon lange vorher gespendet - lebensrettend eingesetzt werden.

Der DRK-Blutspendedienst ruft wieder am Dienstag, dem
08.12.09, 14:30 - 18:30 Uhr im berufl. Schulzentrum 
Zschopau, J.-Gottlob-Pfaff-Str. 1, zur Blutspende auf. 

Nach der allgemein guten Resonanz auf die Aufrufe zur Blutspende
konnte auch in diesem Jahr wieder vielen kranken oder verletzten
Menschen geholfen werden. Im Namen dieser Patienten sagt der DRK-
Blutspendedienst herzlichen Dank.

Das Rote Kreuz wünscht allen Blutspenderinnen und Blutspendern für
2010 alles Gute! Bitte halten Sie uns auch weiterhin die Treue.
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Ehrenamtliche Hilfeleistungen für Senioren der
Stadt Zschopau und des Ortsteils Krumhermersdorf

Wünschen Sie sich jemanden, der
• Ihnen kleine Hilfestellungen im Alltag gibt
• Ihnen regelmäßig Gesellschaft leistet und Zeit für Gespräche oder

zum Vorlesen hat
• Sie bei Spaziergängen, zu Veranstaltungen für Senioren oder auf

Ihrem Weg zum Arzt begleitet
Oder kennen Sie jemanden, der von diesen kostenlosen Hilfeleis-
tungen Gebrauch machen könnte?

Dann melden Sie sich bitte im

Büro Sozialer Kontaktdienst, Frau Elke Hultsch
Altmarkt 8, 09405 Zschopau, Tel. 03725 - 342 691
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Grundriss
moderne 
2-Raum-Wohnung
Zschopau, 
Goethestraße 12

Moderne 2-Raum-Wohnung
Zschopau, Goethestraße 12

ca. 47 m2, 1. Wohngeschoss, sanierter Neubau, Küche und Bad
mit Fenster, Ausstattung: Küche und Bad gefliest, neue Woh-
nungsinnentüren, Fußbodenbelag nach Wahl, Decken Raufaser
weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl, Stellplatz in unmit-
telbarer Nähe ohne Gebühr, Keller 
180,00 € zzgl. Nebenkosten

Moderne großzügige 4-Raum-Wohnung 
mit großem Balkon, Rosa-Luxsemburg-Straße 8

ca. 67,30 m2; 2. Etage, teilsanierter Neubau, Ausstattung: Küche
und Bad gefliest, neue Wohnungsinnentüren, Decken Raufaser
weiß, Wände Raufaser, Anstrich nach Wahl, Stellplatz in unmit-
telbarer Nähe, ohne Gebühr, Keller 
270,00  € zzgl. Nebenkosten

TSV Zschopau - Hallenhandball - Sporthalle BSZ

28.11.2009
14:45 UhrmA/B TSV ZP/MAB . SV Chemnitz/Harthau
16:15 UhrFrauen TSV Zschopau - SSV Fortschritt Lichtenstein
17:45 UhrKKM TSV Zschopau II - SV Sachsen Hohenstein-E. II
19:30 Uhr1. BM TSV Zschopau I - SV Oberlosa II

12.12.2009
17:45 UhrKKM SV Zschopau II - Oberlungwitzer SV II
19:30 Uhr1. BM TSV Zschopau I - HV Oederan

23.01.2010
16:15 UhrFrauen TSV Zschopau - BSC Motor Rochlitz
17:45 UhrKKM TSV Zschopau II - SV Niederfrohna
19:30 Uhr1. BM TSV Zschopau I - TSV Hartmannsdorf/Penig

Anfängerlehrgang - Karateverein 
Wann ? 02.12.2009 ( Mittwoch )
Wo? im Dojo des Karatevereins Kenbukan Zschopau e.V.

Schulstr. 1, Krumhermersdorf
Wer Alle Interessenten von 5 bis ... 

Trainiert wird in den Altersgruppen von 5 - 12 und von 13 - ...
Bitte lange Sportsachen und Badeschuhe mitbringen! Den ganzen
Dezember kostenloses Schnuppertraining
Info über : Wolfgang Langer Tel. 0162 / 6620479
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Zschopauer Weihnachtsmarkt 2009
Donnerstag, den 03.12.2009
9:30 und 14:00 Uhr Marionettentheater Hübner   Schloss Wildeck

„Frau Holle“ Grüner Saal
ab 13:00 Uhr Beginn des weihnachtlichen Markttreibens Schlosshof
15:00 Uhr Programm mit dem Chor des Gymnasiums Bühne

Zschopau unter der Leitung von Herrn Melzer
16:00 Uhr Winterlich-weihnachtliche Weisen Schlosshof
17:30 - 18:00 Uhr Programm mit den Kindern der Kita „Pfiffikus” Bühne
18:00 Uhr Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch Bühne

den Oberbürgermeister Klaus Baumann anschließend
Programm mit den SILVER BELL DUO „Swinging Christmas“
sowie Eröffnung der Austellung Form und Farbe Bühne

Freitag, den 04.12.2009
ab 13:00 Uhr Beginn des weihnachtlichen Markttreibens Schlosshof
14:00 Uhr Programm mit dem Chor der Grundschule „Am Zschopenberg“ Bühne
14:00 Uhr Weihnachtliches Basteln  Schloss Wildeck

mit dem Verein „Grüner Grund“ Gelbe Cammer
15:00 Uhr Programm mit den Kindern der Kita „klein und GROSS“ Bühne
15:45 Uhr „Frau Holle“ musikalisch Märchenstunde mit Vivienne Leis Bühne
17:00 Uhr Programm mit den Kindern der Kita „Spatzennest“ Bühne
18:30 Uhr Musikverein Mildenau Bühne

Sonnabend, den 05.12.2009
ab 13:00 Uhr Beginn des weihnachtlichen Markttreibens Schlosshof
13:00 - 18:00 Uhr längste Büchertheke des Erzgebirges Stadtbibliothek
14:00 - 18:00 Uhr Weihnachtliches Basteln Schloss Wildeck

mit dem Verein „Grüner Grund“ Gelbe Cammer
14:00 - 18:00 Uhr Schauvorführung in Klöppeln und Schnitzen Schloss Wildeck

mit dem Weihnachtsbauverein Zschopau e. V.
dem Verein für Heimatgeschichte, Brauchtum und 
Denkmalpflege e. V. sowie mit dem Rindenschnitzer Hutzenstube/
Siegfried Kahl Vereinsraum

14:30 und 16:30 Uhr Weihnachtsmärchen mit dem Altes Rathaus
„City Ballett“

14:00 Uhr und 16:00 Uhr Weihnachtliche Unterhaltung mit dem Schloss Wildeck
Zitherspieler M. Richter Hutzenstube

15:00 Uhr Programm mit dem Männerchor Zschopau e. V. Bühne
16:00 Uhr Programm mit den Witzschdorfer Blasmusikanten Bühne
17:30 Uhr Programm mit dem Chor der Bühne

August-Bebel-Mittelschule
18:00 Programm mit den Bergsängern Geyer Bühne

Sonntag den 06.12.2009
ab 13:00 Uhr Beginn des weihnachtlichen Markttreibens Schlosshof
14:00 - 18:00 Uhr Weihnachtliches Basteln Schloss Wildeck

mit dem Verein „Grüner Grund” Gelbe Cammer
14:00 - 18:00 Uhr Schauvorführung in Klöppeln und Schnitzen Schloss Wildeck

Schnitz- und Bastelverein Krumhermersdorf e. V.,
dem Verein für Heimatgeschichte, Brauchtum und Hutzenstube/
Denkmalpflege e. V. sowie mit dem Rindenschnitzer Vereinsraum
Siegfried Kahl

14:30 Uhr Anschnitt des größten Zschopauer Stollens Schlosshof
gesponsert von der Bäckerei Vieweger

14:30 Uhr Sprechstunde mit dem Nikolaus Bühne
14:00 Uhr Programm mit dem Heimatsänger Schloss Wildeck

Friedemann Mayer Hutzenstube
15:00 Uhr Programm mit dem Posaunenchor Bühne
16:00 Uhr Erzgebirgsgruppe „Binge Maad“ Hutzenstube
17:00 Uhr Winterlich-weihnachtliche Weisen Schlosshof
19:00 Uhr Programm mit dem      Bühne

Chemnitzer Bläserquartett

An allen Tagen erwartet Sie ein buntes Marktreiben mit vielen kulinarischen Leckereien. Selbstverständlich wird uns auch der Weihnachtsmann
besuchen und die Hexe empfängt die Kinder in ihrem Märchenhaus. Änderungen vorbehalten.
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Weihnachtliche Veranstaltungen in Zschopau

Die Adventszeit beginnt in der Großen Kreisstadt Zschopau mit dem
Anschieben der Pyramide am 28.11.2009, 16:00 Uhr auf dem
Neumarkt.
Am 13.12.2009 von 15:00 - 18:00 Uhr findet wieder die beliebte
Glühweintheke im Schlosshof statt.
Das traditionelle Silvestersingen wird am 31.12.2009, 18:30 Uhr vor
dem Rathaus sein.

Krumhermersdorf

Am Samstag, dem 28.11.2009, in der Zeit von 14:00 - 18:00 Uhr, gibt
es wieder einen kleinen Weihnachtsmarkt im und um das
Vereinshaus in Krumhermersdorf. Neben Glühwein und Bratwurst wird
auch auf der Bühne ein kleines kulturelles Programm gezeigt. Im
Vereinshaus können wieder zahlreiche Weihnachtsgeschenke selbst
gebastelt werden und für die Vogelwelt können Futterhäuschen
hergestellt werden. 
Zum Abschluss wird um 18:00 Uhr die Pyramide kräftig
angeschoben und damit auf die Weihnachtszeit eingestimmt. 

Einladung für Rentnerweihnachtsfeier
Krumhermersdorf am 07.12.2009

Liebe Rentnerinnen und Rentner,

ein ereignisreiches Jahr neigt sich in großen Schritten dem Ende zu
und wir bereiten uns auf die schönste Zeit im Weihnachtsland
Erzgebirge vor.

Deshalb möchte ich Sie zu unserer traditionellen Weihnachtsfeier,

am Montag, dem 07.12.2009, um 14:00 Uhr

recht herzlich in den Speisesaal der ehemaligen Schule in
Krumhermersdorf einladen.

Ich würde mich sehr freuen, wenn ich Sie zu diesem gemütlichen
Nachmittag begrüßen dürfte.

Ihr 

Klaus Baumann 
Oberbürgermeister

Ü 30 Party im High-Point Zschopau

Am Samstag, dem 5. Dezember, findet im Zschopauer High-Point ab
20:30 Uhr die nächste Ü30 Party statt. Auch dieses Mal rechnen die
Organisatoren nach den guten Erfahrungen der vorangegangenen
Veranstaltungen mit einem gut gefüllten Haus. 

Musikalisch ist für jeden Geschmack etwas dabei: vom Schlager, über
Oldies bis hin zu Rock und Pop reicht das Repertoire und so wird ein
perfekter Mix aus den Partyhits der letzten drei Jahrzehnte die Besucher
durch die Nacht tragen.

Projektbüro „Demografie Zschopau“
Altmarkt 8/ 09405 Zschopau
Tel: 03725  -342 713 / Mobil: 0152 - 259 923 98
E-Mail: demografie-zschopau@leb-sachsen.de

Märchenpreisrätsel der Zschopauer
Gewerbetreibenden - Eine Aktion der Zschopauer

Gewerbetreibenden unterstützt vom Projekt
„Demografie Zschopau“

Liebe Kinder!

In vielen Zschopauer Geschäften haben sich ab dem 1. Advent Märchen
versteckt. Wir würden uns freuen, wenn sich viele Kinder im Alter von 3 -
10 Jahren auf die Suche nach den versteckten Märchen begeben.
Hierzu gibt es in den teilnehmenden Geschäften einen Ratebogen, auf
dem ihr die erkannten Märchen eintragt und euch die Lösung im
Geschäft bestätigen lasst. 

Es müssen 2/3, also wenigsten 24 der insgesamt 38 versteckten
Märchen erkannt werden. 

Den ausgefüllten Bogen mit eurem Namen, eurer Anschrift und den
Bestätigungen der Geschäfte könnt ihr bis zum 13. Dezember
(3.Advent), 15:00 Uhr in den Märchenbriefkasten an der Pyramide auf
dem Neumarkt in Zschopau einwerfen. Viele Preise warten auf ihre
Gewinner. 

Die Ziehung der Preisträger erfolgt am 13.Dezember (3.Advent), ca.
16.30 Uhr zur Glühweintheke im Schloss Wildeck. 

Viel Spaß beim Raten!

Besinnliche AdventstageBesinnliche Adventstage
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Straubeweg 6 · 09405 Zschopau
Telefon: (03725) 20775
Beethovenstraße 16 · 09405 Zschopau
Telefon: (03725) 7097933

Öffnungszeiten:
Mo. – Do 7.00 – 20.00 Uhr
Fr. 7.00 – 16.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Alle therapeutischen Leistungen

Inh. Petra Clauß e. K. Mo. – Fr. 9 – 18 · Sa. 9 – 12 Uhr
Stadtpassage · 09337 Hohenstein-E. 

Warm und trocken
durch den Winter

mit wasserdichten Schuhen
– Goretex und Sympatex

STOFFECKE
im Hartmannsdorfer Gewerbegebiet

Immer aktuelle Stoffe 
für die Modelinie

• Dekostoffe • Kinderstoffe
• Möbelstoffe • Faschingsstoffe

• reichhaltiges Zubehör
Paul Riedel, NL der Kille u. Pleichinger GmbH & Co.
Schönaicherstraße 4, 09232 Hartmannsdorf, Tel. 0 37 22/81 46 66
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr. 9–16 Uhr; Di und Do 9–18 Uhr

*** Pension Dittrich
Familienunternehmen in Zschopau

Mit den besten Adventsgrüßen
verbinden wir unseren Dank für
die angenehme Zusammenarbeit
und wünschen unseren Gästen

und Geschäftspartner
alles gute, vor allem Gesundheit,

Glück und Erfolg. 

Rasmussenstraße 23 · 09405 Zschopau
Telefon/Fax: (0 37 25) 8 46 00

Mobil: 01 75 - 9 18 10 44 · www.pension-dittrich.de

Neumarkt 4 • 09419 Thum
Telefon: (03 72 97) 76 92 80
Fax: (03 72 97) 76 92 8 - 10
e-mail: volkshaus-thum@t-online.de

Veranstaltungen im Dezember
Sonntag, 06.12.2009, 14.30 Uhr

Erzgebirgsveranstaltung „Kuchensingen“

mit Anschnitt eines Kartoffelkuchens

Donnerstag, 31.12.2009, 19.00 Uhr

Silvesterveranstaltung

Unseren Besuchern ein frohes Weihnachtsfest,
Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2010.

Wir würden uns freuen, wenn Sie auch nächstes Jahr
unsere Veranstaltungen

im Haus des Gastes „Volkshaus“ besuchen.



- 15 -

C
M
Y
K

Für alle FälleFür alle Fälle

✂
✂

Q
ue

lle
: N

et
zw

er
k 

ge
ge

n 
hä

us
lic

he
 G

ew
al

t,
 L

A
G

 d
. F

ra
ue

nh
äu

se
r u

. I
nt

er
ve

nt
io

ns
st

el
le

n–
 A

lle
 A

ng
ab

en
 o

hn
e 

G
ew

äh
r –

Notfallnummern

Allgemeine Notrufe:

Polizei 110

Rettungsleitstelle/ Feuerwehr/ Notarzt 112

Medizinische Notrufe:

Ärztlicher Notfalldienst 03725 / 40-0

Beratung und Hilfe 24 h:

Interventionsstelle gegen häusliche Gewalt 0371/ 9185354

Frauen- und Kinderschutzhaus 0371/ 4014075

Telefonseelsorge ev. 0800/ 1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/ 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800/ 1110333

Elterntelefon 0800/ 1110550

Kreditkarten sperren:

EC-Card 01805/ 021021

Visa 0800/ 8149100

Mastercard 0800/ 8191040

American Express 069/ 97971000

Diners Club 0180/ 5336695

Handy sperren:

D1 T-Mobile 01803/ 302201

E-Plus 0177/1000

D2 Vodafone 0800/ 1721234

O2 0800/ 5522255

Rat und Hilfe/Beratungsstellen:

Sorgentelefon 0800/ 1110333

Psychologische Beratung 03735/913943

Friedensrichter 03725/287132 

oder 2870

Schuldnerberatung 03735/9115-0

Reisenotruf

Unfallhilfe 0800/ 6683663

Autoversicherer-Zentralnotruf 0180/ 25026

ADAC 0180/ 222 222 2

ACE 0180/ 2343536

Tel.: 03725/ 344 835
Fax: 03725/ 344 837
www.wukom.de

Tel.: 03725/ 34 48 36
(Tag und Nacht)

Marienstraße 10 
09405 Zschopau

seit 1879

Jacqueline Minkos
Gas- und Wasserinstallateurmeisterin

• Sanitär

• Bauklempnerei

• Heizungsanlagen

• Havariedienst
Am Gräbel 2
09405 Zschopau
Tel. 03725/ 2 20 65
Funk: 0172/3678732

Apotheker PhR Jörg Wendler
Pächter: Apotheker M. Uhlig
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Anzeigen, Werbebeilagen und

sonstige Druckanfragen: 

03722/50 2000 

info@riedel-verlag.de Verlag & Druck KG
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Räume für´s Leben - Wohnen in unserer Genossenschaft
Suchen Sie in Ruhe unter www.wg-zschopau.de Ihre neue Wohnung aus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann prüfen Sie uns! Besuchen Sie uns in unserer
Geschäftsstelle unter o.g. Adresse oder rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern.

Unser Leistungsangebot:
• Vermietung von Wohnungen • Verwaltung von Wohneigentumsanlagen • Vermietung von Gästewohnungen
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Jungen Leuten wird auf Wunsch die Wohnung mit einem Waschvollautomaten ausgestattet!

Gut und sicher wohnen

Es lohnt sich, aus unserem Angebot auszuwählen
2-Raum-Whg. mit Boden H.-Heine-Str. 12 3. WG links – ca. 46 m2 Miete 249 € + NK 
2-Raum-Whg. mit Balkon, Boden H.-Heine-Str. 20 4. WG links – ca. 47 m2 Miete 254 € + NK 
2-Raum-Whg. mit Balkon Hannawaldweg 14 2. WG links – ca. 45 m2 Miete 219 € + NK
2-Raum-Whg. mit Boden Goethestr. 1 4. WG links – ca. 48 m2 Miete 256 € + NK   
3-Raum-Whg. mit Bodenkammer Haydnstr. 4 2. WG links  – ca. 57 m2 Miete 299 € + NK 
3-Raum-Whg. mit Balkon, Boden B.-Brecht-Str. 14 4. WG rechts  – ca. 58 m2 Miete 296 € + NK 
3-Raum-Whg. mit Balkon Stadtblick 12     2. WG rechts – ca. 57 m2 Miete 279 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenkammer Auenstr. 19   3. WG rechts – ca. 57 m2 Miete 298 € + NK
3-Raum-Whg. mit Bodenkammer H.-Heine-Str. 8 4. WG rechts – ca. 57 m2 Miete 303 € + NK
3-Raum-Whg. mit Balkon Launer Ring 34 5. WG links – ca. 57 m2 Miete 233 € + NK
3-Raum-Whg. mit Balkon Hätteweg 2 6. WG links  – ca. 55 m2 Miete 173 € + NK                    
4-Raum-Whg. mit Bodenverschlag Auenstr. 29 3. WG links – ca. 66 m2 Miete 345 € + NK
4-Raum-Whg. mit Balkon R.-Luxemburg-Str. 12  5. WG rechts – ca. 68 m2 Miete 272 € + NK

Superangebot – Wohnungsausstattung mit befristet kostenlosem Internet- und Telefonanschluss für Mieter, 
die entspannt surfen, mailen oder chatten wollen

3-Raum-Whg. mit Balkon Hannawaldweg 10 3. WG rechts – ca. 68 m2 Miete 304 € + NK

Sie suchen eine neue Wohnung? 
Bezahlbar und in ruhiger Lage soll sie sein?
Einkaufseinrichtungen in der Nähe setzen Sie voraus?
Ein grünes Umfeld und nette Hausbewohner, 
die wünschen Sie sich? Das sind Ihre Vorstellungen?

Sehr ruhige
Wohnlage,
gute Infrastruktur 

In dieser Wohnanlage
können Sie eine
3-Raumwohnung
beziehen.

Mozartstraße 5–9

Am Gräbel 12 mit Mieterschuppen und Mietergarten
2-Raumwhg. – 2. WG rechts – ca. 53 qm, Miete 268 € + NK
– sanierter Altbau (6 WE im Haus), Küche und Bad mit Fenster,
Keller und Bodenverschlag, Stellplatz in unmittelbarer Nähe
ohne Gebühr; Ausstattung: Küche und Bad gefliest,
Fußbodenbelag PVC, Decken Raufaser weiß, Wände Raufaser
– Anstrich nach Wahl; sehr ruhige, angenehme Wohnlage mit
Siedlungscharakter; zentrale Lage; für Gartenfreunde;
Einkaufsmöglichkeiten und Dienstleistungen in der Nähe
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Waldkirchener Str. 14 Tel.: (03725) 37 01-0 Web: www.ggz-zschopau.de
09405 Zschopau Fax: (03725) 37 01-28 E-Mail: info@ggz-zschopau.de

Nach unseren Rückbaumaßnahmen an unseren Blöcken Fritz-
Heckert-Straße 9 bis 27 können wir Ihnen nun Wohnungen in
verschiedenen Größen anbieten. Alle Wohnungen sind bezugs-
fertig, d. h. renoviert, die Bäder sind gefliest, Fenster und Woh-
nungseingangstüren neu. Außerdem besteht die Möglichkeit,
unmittelbar am Haus ein kleines Gartengrundstück zu pachten.

Wir würden uns über Ihr Interesse freuen!

Fritz-Heckert-Straße 13
2-Raum-Wohnung, 3. WG
Grundmiete 225 EUR
zzgl. Betriebskosten

Fritz-Heckert-Straße 19
4-Raum-Wohnung, 3. WG
Grundmiete 390 EUR
zzgl. Betriebskosten

Fritz-Heckert-Straße 25
3-Raum-Wohnung, 3. WG
Grundmiete 270 EUR
zzgl. Betriebskosten
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09405 ZSCHOPAU

NEUMARKT 4

TEL. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN
ZSCHOPENTHAL 23c

TEL: (03725) 84038
FAX (03725) 340439

1989 – 2009

20 Jahre

LACKIEREREI - BERND ROST
Waldkirchener Str. 13 · 09405 ZSCHOPAU/SA · Tel.: 03725/22268, Fax: 22248

Unsere Leistungen rund um’s Auto:
• Fahrzeuglackierungen aller Art

• Lackschadenfreies Ausbeulen
• Karosseriearbeiten

• Sandstrahlarbeiten
• Lackierarbeiten

• Smart – Repair
• Farbspraydosen

•Unterbodenschutz

Sonnige Wohnung am Wald in Wünschendorf/Erzgebirge OT
Stolzenhain, 70 qm, Hochparterre, Wohn-, Schlaf-, Kinderzim-
mer, Küche, Bad, WC, Flur, Fußbodenheizung, Wintergarten 10
qm, Terrasse 20 qm, Garage und Gartenbenutzung, ab sofort zu
vermieten. Telefon 03 73 67/8 79 34 oder 01 52/02 04 51 50Riedel-Verlag & Druck KG  03722 50 2000
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Besinnliche AdventstageBesinnliche Adventstage


